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Pram. Einfach gerne gut leben 

 

Neuer  
Bürgermeister für 
Pram! 
 

 Bestnoten für Pram beim 
Kinderbetreuungsatlas!  

 

Pram gehört zum besten Viertel der oberösterreichischen 
Gemeinden, die beim Kinderbetreuungsatlas der 
Arbeiterkammer Oberösterreich im Ampelsystem grün 
hinterlegt sind. 73,1% der Gemeinden weisen eine rote Farbe 
aus. Herzlichen Dank an unsere Pädagog:innen und dem 
gesamten Team des Pfarrcaritas-Kindergartens.  Der 
Kinderbetreuungsatlas gibt einen objektiven Überblick über die 
Situation in Oberösterreichs Gemeinden. Er bietet die 
Möglichkeit, vergleichbare Gemeinden gegenüberzustellen. 
Details unter kba.arbeiterkammer.at 
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DIE WAHL  
IM ÜBERBLICK  

 Ein neues Kapitel für Pram:  

Georg Schamberger  im Gemeinderat zum 
Bürgermeister gewählt 

Nach dem Rückzug von Katharina Zauner im Febru-
ar stand Pram vor einer wichtigen Entscheidung. Da 
bereits mehr als zwei DriĴel der laufenden Gemein-
deratsperiode verstrichen sind, sah die oberösterrei-
chische Gemeindeordnung keine erneute Volkswahl 
vor.  

StaĴdessen war es die Aufgabe der 19 Gemeinderäte, 
aus ihrer MiĴe ein neues Oberhaupt für unsere Ge-
meinde zu wählen. 

 Der Wahlablauf  

Der Wahlablauf: Unter dem Vorsiĵ der 
Wahlkommission, bestehend aus Vertretern der 
Fraktionen von ÖVP, FPÖ und SPÖ, wurde die 
geheime Abstimmung durchgeführt.  

Geheime Wahl: Die Gemeinderäte gaben ihre 
Stimmen einzeln in der Wahlzelle im Nebenraum 
ab, um die Unabhängigkeit der Wahl zu 
gewährleisten. Für einen gültigen Wahlsieg war im 
ersten Wahlgang die absolute Mehrheit der 
Stimmen erforderlich. 

Gemeinderatssiĵung  
 

Am Abend der Gemeinderatssiĵung herrschte im 
Kultursaal eine besondere Atmosphäre. Es waren 
zahlreiche Pramerinnen und Pramer anwesend. Der 
Gemeinderat konnte unseren Bezirkshauptmann Mag. 
Schweiĵer begrüßen. Die feierliche Angelobung des 
neuen Bürgermeisters wurde durch den 
Bezirkshauptmann vorgenommen.  

Wahlergebnis  
 

Das Wahlergebnis im Detail. Nach einer kurzen 
Unterbrechung zur Auszählung durch die 
Wahlkommission verkündete der Vorsiĵende das 
offizielle Ergebnis vor den anwesenden 
Bürgerinnen und Bürgern sowie dem 
versammelten Gemeinderat: 

Stimmberechtigte: 19 

Abgegebene Stimmen: 19 

Stimmen Georg Schamberger (ÖVP):  10  

Stimmen Harald Beham (FPÖ): 9 
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DIE SEITE DES 
BÜRGERMEISTERS 

 Ein herzliches „Grüß GoĴ“ an alle 
Pramerinnen und Pramer! 

 
Liebe Pramerinnen und Pramer! 

Mit großer Demut und viel Vorfreude darf ich 
mich heute zum ersten Mal als euer neuer 
Bürgermeister an euch wenden. Das Vertrauen, 
das mir unser Gemeinderat übertragen hat, ist 
für mich kein bloßer Auftrag, sondern eine 
echte Herzensangelegenheit.  
 
Ich freue mich darauf, gemeinsam mit euch 
unser schönes Pram weiterzugestalten. 
 
Ein besonderes Anliegen ist mir zu Beginn ein 
aufrichtiges Dankeschön an meine Vorgängerin 
Kathi Zauner. Sie hat unsere Gemeinde mit viel 
Fingerspiĵengefühl und Weitblick durch die 
leĵten Jahre geführt. Wir übernehmen eine 
Gemeinde mit einem starken Fundament, und 
ich schäĵe die gute Übergabe sehr. Liebe Kathi, 
danke für deinen unermüdlichen Einsaĵ für 
uns alle! 
 
Ehrlichkeit bei den Finanzen und Projekten. 
Wir müssen aber auch den Tatsachen ins Auge 
blicken: Die finanzielle Spielräume für 
Gemeinden in Oberösterreich sind derzeit eng 
gesteckt. Große Sprünge werden wir uns in den 
nächsten Jahren kaum erlauben können. 
Dennoch gibt es Vorhaben, die wir nicht länger 
aufschieben dürfen. 
 
Ein Thema, das uns alle bewegt und auch 
kontrovers diskutiert wird, ist das geplante 
Projekt der Freiwilligen Feuerwehr Pram. Mir 
ist bewusst, dass es hier unterschiedliche 
Meinungen gibt. Mein Ziel ist es, hier sachlich 
und transparent zu einer Lösung zu kommen, 
die sowohl die allgemeine Sicherheit für uns 
alle garantiert, als auch für die Gemeinde 
finanziell tragbar bleibt. Ich seĵe dabei auf den 
Dialog  – wir müssen miteinander reden, um 
das Beste für Pram zu erreichen. 
 
Besonders im Fokus stehen unsere 
Bildungseinrichtungen und die aktuelle 
Infrastruktur unserer Gemeinde. 

 
Die Sanierung der Volksschule und MiĴelschule 
sind unumgänglich, damit unsere Kinder in einer 
modernen Umgebung lernen  können.  
 
Gemeinsam anpacken. Gerade in Zeiten 
knapper Kassen kommt es auf das an, was uns 
am Land immer ausgezeichnet hat: der 
Zusammenhalt und die ehrenamtliche 
Vereinsarbeit. Ich persönlich engagiere mich seit 
vielen Jahren mit großer Freude bei der MMK 
Pram und werde mich nun auch um eine 
Reaktivierung meiner aktiven Mitgliedschaft bei 
der FF Pram bemühen. 
 
Ich blicke mit großer Zuversicht in die 
Zukunft. Pram ist eine lebendige Gemeinde mit 
engagierten Vereinen, fleißigen Betrieben und 
Menschen, denen ihr Ort am Herzen liegt. Mit 
dieser Kraft werden wir die anstehenden 
Aufgaben SchriĴ für SchriĴ meistern. 
 
Ich lade euch ein: Kommt auf mich zu und 
bringt eure Ideen ein. Meine Tür im 
Gemeindeamt steht für euch offen. 
 

Herzlichst, 

Euer Bürgermeister  
Georg Schamberger 
 

 

Nächster Sprechtag:  
 
MiĴwoch 11. März 2026, 18:00 Uhr im Bürgermeis-
terzimmer am Gemeindeamt. Ich ersuche um An-
meldung unter 
Tel.: 0664 4017369 oder schamberger@pram.at 
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COMMUNALE  
2026 

Pram im Zentrum der Geschichte: Wir sind 
„Mut-Ort“ der communale oö 2026 

 

Oberösterreich blickt im Jahr 2026 auf ein 
einschneidendes Kapitel seiner Geschichte zurück: 
400 Jahre Bauernkrieg. Unter dem MoĴo „MUT“ 
verbindet die diesjährige communale oö historische 
Gedenkkultur mit zeitgenössischer Kunst und 
Gemeinschaft. Unsere Gemeinde Pram spielt dabei 
neben 9 weiteren „Themenorten“ eine ganz 
besondere Rolle. 
 

Was ist die „communale oö“? 

Die communale oö ist das innovative 
Kulturformat des Landes Oberösterreich. Nach 
den Erfolgen in Eferding (2022) und Peuerbach 
(2023) wandert das Projekt 2026 an Orte, die 
historisch eng mit dem großen Bauernkrieg von 
1626 verknüpft sind. Es geht dabei nicht nur um 
das „Damals“, sondern um die Frage: Was 
bedeutet Mut heute? Wie gehen wir mit 
Widerstand, Zusammenhalt und Zivilcourage 
um? 
 

 Das Pramer Leitmotiv für die „communale 2026“ 

Jeder beteiligte Ort hat ein eigenes Leitmotiv erhalten. Für Pram lautet dieses:  
 

„Mut zum Ausschnopsn – ausredn & zschmeissn kema“. 
 

Dieser Titel schlägt eine Brücke von der historischen Diplomatie und den Verhandlungen der Bauern bis 
hin zur modernen Gesprächskultur. In einer Zeit, in der Fronten oft verhärtet scheinen, rückt Pram die Fä-
higkeit in den MiĴelpunkt, sich zusammenzuseĵen, Dinge beim Namen zu nennen und gemeinsam Lö-
sungen zu finden – eben „beim Reden kommen d’Leit zam“. 
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COMMUNALE  
2026  

Wann gibt es Details? 

Hinter den Kulissen wird bereits fleißig an den 
Details gefeilt. Das Pramer Organisationsteam 
arbeitet eng mit den Kuratoren des Landes 
zusammen, um ein Programm zu erstellen, das 
unserer Gemeinde würdig ist. Das genaue 
Programm für das Gedenkwochenende wird Ende 
Juni 2026 offiziell kommuniziert. 
 
Freuen Sie sich auf eine Mischung aus: 

· historischen Einblicken und 
Gedenkmomente, 

· kreative Beiträge unserer Schulen und vieler 
Vereine 

· zeitgenössischen Kunstprojekten im 
öffentlichen Raum. 

· festlicher Gemeinschaft und kulinarischen 
Highlights und  

· einen Ökumenischer GoĴesdienst. 

 

 

 

Der Höhepunkt: Das Gedenkwochenende 
in Pram  

 
Markieren Sie sich diesen Termin bereits jeĵt feĴ im 
Kalender! Das Herzstück der Pramer Beteiligung 
findet im Spätsommer staĴ: 
 

Großes Gedenkwochenende  
in Pram 

 

 

 

 

 

 

 

An diesen drei Tagen wird Pram zum lebendigen 
Schauplaĵ der Geschichte und der Begegnung. 
Geplant sind Programmpunkte, die sowohl Jung als 
auch Alt ansprechen und die Geschichte der 
Bauernkriege für unsere heutige Generation greiĠar. 
machen. 
 

 Warum 2026? Ein Blick zurück  

Vor genau 400 Jahren, im Jahr 1626, erhoben sich die 
Bauern in Oberösterreich gegen die religiöse und 
wirtschaftliche Unterdrückung durch die bayerische 
Pfandherrschaft. Unsere Region war damals Schau-
plaĵ heftiger Auseinanderseĵungen. Die communa-
le oö nuĵt dieses Jubiläum nicht für eine bloße 
Rückschau, sondern als Chance, die Identität unserer 
Region zu stärken. 
 
Pram zählt neben Orten wie Haag am Hausruck, 
Peuerbach und Wolfsegg zu den sogenannten „Mut-
Orten“, die als Themen- und Impulsgeber fungieren. 
Gemeinsam bilden wir eine Landkarte der Erinne-
rung, die ganz Oberösterreich umspannt. 

 

Machen Sie mit!  
 

Eine communale lebt vom Mitmachen. Wir laden 
alle Pramerinnen und Pramer ein, Teil dieses 
besonderen Jahres zu werden. Ob als Besucher der 
Ausstellungen im Schlossmuseum Linz (das die 
Hauptausstellung beherbergt) oder als Gast bei 
unseren lokalen Veranstaltungen – zeigen wir 
gemeinsam den „Pramer Mut“! 
 
Aktuelle Informationen finden Sie laufend auf der 
offiziellen Website www.communale.at sowie in 
den kommenden Ausgaben unserer 
Gemeindezeitung und im Gemeindeblog auf 
www.pram.at 

Save The  
Date 

 
18. - 20. September 

2026 
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WOHNEN  
IN PRAM  

Wohnung zu vermieten  

Ab 1.April wird eine 56,03m² Wohnung in der 
Marktstraße 1 frei.  

Nähere Informationen erhalten Sie gerne am 
Gemeindeamt. Besichtigungstermine können bei 
Interesse vereinbart werden.  

GerätereĴer  
Prämie 

 
Wenn Ihre Waschmaschine Wasser verliert, Ihr 
Kühlschrank nicht mehr kühlen will oder Ihre 
Bohrmaschine nicht mehr tut was sie soll, dann 
geben Sie sich einen Ruck und bringen Sie Ihr 
Elektrogerät wieder zum Laufen 

Bis zu 130 Euro je Reparatur, Service oder War-
tung übernimmt das Bundesministerium für 
Land- und Forstwirtschaft, Klima- und Umwelt-
schuĵ, Regionen und Wasserwirtschaft. Nähere 
Infos unter www.geräte-reĴer-prämie.at 

Notfallkurs: Kindern im Ernstfall 
kompetent helfen 

 

Wenn ein Säugling oder Kind plöĵlich starke 
Krankheitserscheinungen zeigt, ist schnelle Hilfe 
gefragt.  
 
Diese können nahestehende Bezugspersonen als 
„Erste Hilfe“ leisten bis gegebenenfalls ein 
ReĴungsteam vor Ort ist. Neben den bekannten 
Grundlagen wie die stabile Seitenlage oder das 
Wiederbeleben, werden auch Szenarien behandelt, 
die speziell auf Kinder zugeschniĴen sind.  
Dazu gehören beispielsweise Fieberkrämpfe, 
Pseudokrupp, allergische Reaktionen sowie auch 
Vergiftungen.  
 
Der erste Kursteil findet am Montag, 4. Mai von 
18 bis 22 Uhr staĴ, der zweite eine Woche später 
am 11. Mai, ebenso von 18 bis 22 Uhr.  
Der Kursbesuch kostet 82 Euro, 
Elternbildungsgutscheine werden angenommen. 
Anmeldungen unter 07248/62243-16 oder gr-
kurse@o.roteskreuz.at  
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FOLIENSAMMLUNG 
HEIZKOSTENZUSCHUSS 

 Heizkostenzuschuss ab  
16. März ansuchen!  

 

Von 16. März bis 15. Mai 2026 kann 
der Heizkostenzuschuss 2026  unter 
www.land-oberoesterreich.gv.at/
heizkostenzuschuss online bean-
tragt werden. Folgende 
Einkommenswerte dürfen nicht 
überschriĴen werden: 
· Einpersonenhaushalte: 

JahresbruĴoeinkommen bis 
21.883,00 Euro 

· Mehrpersonenhaushalte: 
JahresbruĴoeinkommen bis 
30.913,00 Euro 

Erdaushub  
Team 7 

 

In den nächsten Wochen wird am Standort Pram 
der Firma Team 7 ein Erdaushub aus dem 
bestehenden Retentionsbecken durchgeführt. 
 

Der Aushub besteht größtenteils aus 
humusartigem Material. 

 
Das Material kann per LKW in Pram und der 
näheren Umgebung zugestellt werden. 
Anfragen biĴe bei: 
 
BeĴina Silian 
T +43 7736 6607-450 
b.silian@team7.at 

· 31.ÊMärzÊbisÊ
09.ÊAprilÊ26 

 

· ImÊBezirkÊ
Grieskirchen 

 

· SeitÊ30ÊJah-
renÊ—ÊzumÊ
60.ÊMal 
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VOM  
FINANZAMT 
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PAPIER SPAREN 
VANDALISMUS 

VANDALISMUS 
WIRD AUSNAHMSLOS  

ANGEZEIGT 
 

Die neue Fluchtwegtüre der 
Mehrzweckhalle Pram wurde zwei 
Wochen nach deren Montage mit 
Stiften beschmiert. Die Farbe kann 
nicht mehr restlos entfernt werden.  
 
Kommunen entstehen durch diese 
Art der Zerstörung von öffentlichem 
Eigentum hohe Kosten. 
 
Den Jugendlichen, die solche Schäden 
anrichten, ist es oft nicht bewusst, 
dass die Sanierungskosten solcher 
Schäden die Eltern über erhöhte 
Gebühren und Abgaben tragen.  
 
Jeder, der sich aktiv an der 
Zerstörung von öffentlichem 
Eigentum beteiligt schädigt damit 
unbewusst die eigene Familie und 
unsere gesamte örtliche 
Gemeinschaft. 
 

Bonus-Tipp: 
Möchten Sie es noch einfacher?  

Stellen Sie direkt am Gemeindeamt auf 
einen Abbucher (SEPA-Lastschrift) um – so sparen Sie sich auch den Weg zur Bank. 

Unsere Umwelt, unser Papier: Jeĵt auf E-Rechnung umstel-
len! 

 

Helfen Sie uns, die Gemeinde Pram grüner zu machen. Wir 
wollen den Papierverbrauch drastisch senken – und Sie können 
mit nur einer E-Mail einen großen Beitrag leisten! 

 

Ihre Vorteile: 
· Papierlos: Keine unnötige Post im BrieĤasten. 

· Schnell: Ihre Abrechnungen landen direkt in Ihrem E-
Mail-Postfach. 

· Einfach: Keine Ablageordner mehr nötig. 
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GRÜNSCHNITT 
VERKEHRSSICHERHEIT 

GRUNDSTÜCKEIGENTÜMER 
MÜSSEN VERKEHRSSICHERHEIT 

GEWÄHRLEISTEN 
 

Das Bild veranschaulicht das erforderliche 
Lichtraumprofil für öffentliche Straßen, um die Sicherheit 
und Benuĵbarkeit für den Verkehr zu gewährleisten.  
 
Es zeigt die notwendigen Abstände und Höhen für 
Bewuchs an Straßenrändern.  
 
· Über Fahrbahnen muss eine Höhe von 4,50 Metern 

frei von Hindernissen wie Ästen gehalten werden.  
· Über Gehwegen und Radwegen ist eine lichte Höhe 

von mindestens 2,50 Metern einzuhalten.  
· Seitlich müssen Bewuchs, Hecken und Sträucher 

einen Abstand von 0,50 Metern zur Fahrbahn bzw. 
zum Geh- und Radweg einhalten.  

· Die Verantwortung für das Freischneiden liegt bei 
den Grundstückseigentümern, um Gefahren für 
Verkehrsteilnehmer abzuwenden.  

 
 
 
 

GrünschniĴübernahme 
 2026 

 
Die GrünschniĴübernahme in Standhart-
ing 3 steht allen Pramerinnen  
und Pramern ganzjährig von Montag bis 
Samstag von 09:00—19:00 zur Verfügung 
 
Was versteht man unter GrünschniĴ? 
· Sträucher, 
· kleine Äste 
· Laub, Gras, 
· Blumen 
· Stauden 
 
Was wird nicht übernommen? 
Steine, BauschuĴ, HolzbreĴer, 
Baumstämme, große Wurzelstöcke, Erde 
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SILC  
STUDIE 2026 
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